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Liebe Leserin, lieber Leser,
Schon seit frühchristlicher Zeit w

ird das Jesuskind dargestellt, w
ie es nach 

der Erzählung des Lukasevangelium
s in der Futterkrippe liegt. U

nd auch 
heute noch schauen in der W

eihnachtszeit viele M
enschen gerne die K

rip-
pe an, besonders das K

ind, das darin liegt. D
ass G

ott als K
ind in unsere 

W
elt, in unser Leben, in unsere A

rm
ut kom

m
t und neue Zukunft schenkt, 

ist der K
ern der W

eihnachtsbotschaft. 
In im

m
er neuen Form

en, Stilen und M
aterialien haben K

ünstler im
 Ver-

lauf der Jahrhunderte dieses M
otiv dargestellt. 

D
a gibt es das eng um

w
ickelte K

ind. Es sieht 
m

anchm
al w

ie ein Brotlaib aus. D
ie K

ünstler 
knüpfen dabei an das W

ort „Bethlehem
 = H

aus 
des Brotes“ und an das A

bendm
ahl an. D

ie 
theologische Idee: G

ott gibt uns seinen Sohn 
als kleines K

ind, und genauso gibt er ihn uns im
 

A
bendm

ahl als kleine H
ostie. In spätgotischen 

Bildern liegt das K
ind oft nicht in der K

rippe, 
sondern auf dem

 Fußboden. D
ie K

ünstler w
ol-

len so den A
bstieg Jesu in der M

enschw
erdung 

sichtbar m
achen. Jesus liegt als kleines K

ind 
auf der bloßen Erde, um

 die ganze Erde m
it 

seiner A
nkunft zu heiligen. Von ihm

 geht oft 
ein Leuchten aus, das die U

m
stehenden erhellt. 

A
ndere Bilder zeigen M

aria, w
ie sie das K

ind 
in ihren A

rm
en hält und es dam

it den M
enschen 

zeigt. 
Es ist das G

eheim
nis des christlichen G

laubens, dass G
ott als K

ind zu uns 
gekom

m
en ist. D

as göttliche K
ind ist aber auch ein Bild für uns M

enschen. 
D

ie Psychologie spricht davon, dass jeder in sich ein verletztes K
ind und 

zugleich ein göttliches K
ind trägt. D

as verletzte K
ind schreit auch im

 
Erw

achsenen noch auf, w
enn w

ir eine ähnliche Verletzung erfahren w
ie 

dam
als. Solche verletzten K

inder sind: das verlassene K
ind, das überse-

hene K
ind, das nicht genügende K

ind, das zu kurz gekom
m

ene K
ind, das 

entw
ertete K

ind, das vernachlässigte K
ind, das beschäm

te K
ind oder das 

abgelehnte und geschlagene K
ind. U

nsere A
ufgabe – so sagen m

anche 
Psychologen – besteht darin, das verletzte K

ind in uns zu um
arm

en, so w
ie 

M
aria ihr K

ind liebevoll um
arm

t. D
esw

egen rühren uns diese Bilder auch 

M
editation

Evangelische Luthergem
einde Frankfurt am

 M
ain

G
em

eindezentrum
 Lutherkirche, M

artin-Luther-Platz 1, 60316 Frankfurt (M
ain)

w
w

w.luthergem
einde-frankfurt.de • luthergem

einde.frankfurt@
ekhn.de

O
ffene K

irche:  D
ie Lutherkirche ist täglich zw

ischen 10.00 und 18.00 U
hr geöffnet.

G
em

eindebüro: Tel. 40 56 27 20

P
rädikantin  

R
enate S

andforth 
(S

tellv. Vorsitzende des  
K

irchenvorstands) 
K

ontakt über das G
em

eindebüro

P
farrer  

S
tephan R

ost, 
(Vorsitzender des  
K

irchenvorstands), 
Tel. 43 44 32 oder  
0176 / 21 98 65 74 

stephan.rost@
luthergem

einde-ffm
.de

K
irchenm

usikerin  
Elke K

atscher-R
eulein 

Tel. 49 707 17 
elke.katscher-reulein@

ekhn.de

S
ekretärin 

H
eike G

ehrig 
Tel. 40 56 27 20 

luthergem
einde.frankfurt@

ekhn.de

G
em

eindepädagogin  
G

aby D
eibert-D

am
, für die  

A
rbeit m

it K
indern und 

Fam
ilien in B

ornheim
, Luther, 

M
arien, S

t. N
icolai und W

artburg 
Tel. 94 54 78 13 

gaby.deibert-dam
@

frankfurt-evangelisch.de

G
em

eindepädagogin  
M

onika G
eselle, für die  

Erw
achsenenbildung und die 

A
rbeit m

it S
enior*innen in  

B
ornheim

, Luther, W
artburg 

Tel. 94 34 51 18 
m

onika.geselle@
frankfurt-evangelisch.de

Lutherkindergarten  
Leitung: K

laus K
unze 

Tel. 44 78 20 
kita.luthergem

einde.frankfurt@
ekhn.de 

w
w

w
.lutherkindergarten-frankfurt.de

H
ILFE

 IM
 N

O
R

D
E

N
D

  
D

iplom
-P

ädagoge  
H

elm
ut van R

ecum
 

Tel. 49 05 74 
H

IN
@

luthergem
einde-ffm

.de

•  D
iakoniestation Frankfurt, Tel. 25 49 2-0

Bankverbindung: Evangelische Bank, 
IBA

N
: D

E 915 20 604 10000 4000 102, BIC: G
EN

O
D

EF 1 EK
 1, 

K
ontoinhaber: Rentam

t im
 Ev. Regionalverband Ffm

.-O
ffenbach 

Verw
endungszw

eck: für die Luthergem
einde

(Fotos: Julia B
engeser,  

EK
H

N
, M

. G
eselle, privat)

A
nsprechpartner*innen:

Bitte beachten Sie für aktuelle Inform
ationen und Veranstaltungen im

m
er unsere H

om
epage 

sow
ie die A

ushänge im
 G

em
eindebüro.

C
hristuskind beim

 K
rippenspiel in 

der Lutherkirche 
Foto: C

hristian S
chw

arz
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M
editation

Jahreslosung 2024
so tief in der Seele an. A

ber w
ir sollten nicht beim

 verletzten K
ind stehen 

bleiben, sondern w
eitergehen zum

 göttlichen K
ind. D

as göttliche K
ind 

liegt in unserer inneren K
rippe, auf dem

 G
rund unserer Seele. Es steht 

für das einm
alige Bild, das G

ott sich von jedem
 von uns gem

acht hat. Es 
steht aber auch für die Zusage, dass G

ott etw
as N

eues in uns schafft, dass 
er uns einen neuen A

nfang erm
öglicht. D

as göttliche K
ind zeigt uns, dass 

w
ir nicht festgelegt sind auf die Vergangenheit, sondern im

m
er w

ieder neu 
anfangen können, w

eil G
ott uns im

m
er w

ieder einen N
eubeginn zutraut. 

In diesem
 Sinn haben auch Christen früherer Jahrhunderte die „A

nkunft 
Jesu“ in unserem

 Leben im
m

er w
ieder verstanden. Einer der bekanntesten 

w
ar im

 17. Jh. der Theologe A
ngelus Silesius. Er fasste die W

eihnachts-
botschaft so zusam

m
en: U

nd w
äre Christus tausendm

al in Bethlehem
 ge-

boren, doch nicht in dir, du gingest ew
iglich verloren! H

alt an, w
o läufst 

du hin, der H
im

m
el ist in dir: Suchst du G

ott andersw
o, du fehlst ihn für 

und für.
D

as K
ind in M

arias A
rm

en, in der K
rippe oder auf dem

 Fußboden, auf 
das w

ir in der W
eihnachtszeit schauen, w

ill uns erm
utigen, dem

 göttlichen 
K

ind in uns zu trauen, das uns in Berührung bringt m
it dem

 ursprüngli-
chen, unverfälschten, einzigartigen Bild, das G

ott sich von jedem
 von uns 

gem
acht hat. 

Ich w
ünsche Ihnen eine hoffnungs- und lichtvolle, gesegnete A

dvents- und 
W

eihnachtszeit und ein ebenso gesegnetes neues Jahr 2024!

Ihr Pfarrer

Ein w
ichtiger H

inw
eis: A

ufgrund der laufenden R
enovierungsarbeiten in und an der 

Lutherkirche kann es jederzeit zu kurzfristigen Veränderungen bei unseren Veranstal-
tungen (O

rt und Zeit) kom
m

en. E
s ist derzeit auch noch nicht abzusehen, w

ie lange die 
B

aum
aßnahm

en andauern w
erden und ob die K

irche im
 A

dvent und zu W
eihnachten 

tatsächlich w
ieder nutzbar sein w

ird. B
itte beachten Sie deshalb im

m
er auch die 

A
ushänge und unsere aktuellen M

eldungen auf unserer H
om

epage:
http://w

w
w

.luthergem
einde-frankfurt.de!

M
otiv von S

tefanie B
ahlinger, M

össingen • w
w

w
.verlagam

birnbach.de



6
7

R
ückblick

R
ückblick

D
ie Luthergem

einde feiert 
D

er Septem
ber ist für die Luthergem

einde eine Zeit der Feste. K
irchw

eih, der 
Tag an dem

 die K
irche gew

eiht w
orden ist, w

ird am
 10.Septem

ber gefeiert. D
as 

Erntedankfest w
ird in der Luthergem

einde traditionell eine W
oche vor dem

 offi-
ziellen D

atum
 ausgerichtet, also m

eist am
 letzten Sonntag im

 Septem
ber. In die-

sem
 Jahr fand vor der K

irchw
eih auch noch der A

bend für die Ehrenam
tlichen 

statt. A
lle Feste haben ihre Besonderheiten, gem

einsam
 aber ist die Stärkung der 

G
em

einschaft in froher Runde. Im
 Folgenden w

erfen w
ir einen kurzen Blick 

zurück.

A
bend für Ehrenam

tliche (8.9.2023)
D

ie Luthergem
einde hat viele A

ufgaben zu bew
ältigen, die ehrenam

tlich über-
nom

m
en w

erden von ungefähr 80 Personen. D
azu gehören u.a.: D

ie A
rbeit im

 
K

irchenvorstand und seinen A
usschüssen, G

em
eindebrief falten, adressieren 

und austeilen, Besuchsdienst durchführen, O
rganisation von Chorveranstaltun-

gen und A
uftritten und M

ithilfe bei den Proben, G
estaltung von G

ottesdiensten, 
A

ngebote für K
inder im

 K
indergartenalter bieten, K

indergottesdiensttage vorbe-
reiten und durchführen, Betreuung und M

itw
irken in den K

inderm
usikgruppen, 

Begleitung der K
onfirm

and*innen, Bew
irtung des O

ffenen K
reises, D

eutsch-
K

urse für G
eflüchtete anbieten, den Eine-W

elt-Stand und Basare organisieren 
und durchführen, Pflege des Pfarrgartens und vieles m

ehr…

A
lle Ehrenam

tlichen sollen in ihrer w
ichtigen und unverzichtbaren A

rbeit ge-
w

ürdigt w
erden m

it einem
 speziellen A

bend. D
afür w

erden Tische festlich ge-
deckt, an denen dann ein m

ehrgängiges M
enü eingenom

m
en w

ird, das diesm
al 

von einer K
öchin professionell und besonders attraktiv und schm

ackhaft zube-
reitet w

urde. D
as begehrte D

essert w
urde vom

 K
irchenvorstand vorbereitet.

Foto: Anna Spiske

D
ie m

usikalische U
nterm

alung kam
 beschw

ingt vom
 D

uo „Saxodeon“ m
it Sa-

xophon/ K
larinette und A

kkordeon. D
as m

usikalische Ehepaar, das der Luther-
gem

einde sehr verbunden ist, unterstützt ganz bew
usst die Ehrung der Ehren-

am
tlichen, um

 ein Zeichen zu setzen für ein Engagem
ent in der G

em
einschaft. 

D
as steht dem

 aktuellen Zeitgeist zw
ar entgegen, bildet aber nach w

ie vor das 
Fundam

ent für jedes G
em

einw
esen. Seine G

age spendet „Saxodeon“ an den so-
zialdiakonischen Verein der Luthergem

einde „H
IN

“.
A

n diesem
 A

bend geht es allen gut und es bietet sich die einzigartige G
elegen-

heit, sich in der G
esam

theit der M
itarbeiter*innen der G

em
einde zu begegnen, 

besser kennenzulernen und unbeschw
ert zu plaudern. 

K
irchw

eih (10.9.2023) m
it Jubel-K

onfirm
ationen und 

neuen K
onfirm

and*innen
A

m
 10. Septem

ber 1893 w
urde die 

Lutherkirche gew
eiht und in jedem

 
Jahr des Bestehens w

ird daran erin-
nert und m

it dem
 K

irchw
eih-G

ottes-
dienst gefeiert, im

m
er m

it Beteiligung 
des Chors zur A

ufführung besonderer 
M

usikstücke. In den 130 vergangenen 
Jahren hat sich natürlich viel verän-
dert. D

ie im
 2.W

eltkrieg zerbom
bte 

K
irche, von der nur noch der Turm

 
übrigblieb, w

urde 1954 neu und im
 m

odernen Stil aufgebaut. Ein Jahr später 
w

urde sie w
iederum

 am
 10. Septem

ber eingew
eiht. 2004 w

urde die K
irche m

it 
den gläsernen A

nbauten zum
 G

em
eindezentrum

 um
gebaut, in dem

 K
irchen-

raum
 und G

em
eindesaal ineinander übergehen. D

as gesam
te G

em
eindeleben 

rückte dadurch an einem
 O

rt zusam
m

en. G
ottesdienst, G

ruppen, G
em

eindebüro 
und Lutherkindergarten konzentrieren sich jetzt am

 M
artin Luther Platz und be-

ziehen sich in besonderer W
eise aufeinander.

Im
 K

irchw
eih-G

ottesdienst w
erden auch im

m
er die K

onfirm
ationsjubiläen ge-

feiert. D
iesm

al auch G
nadene K

onfirm
ation, die vor 70 Jahren in der dam

aligen 
N

otkirche stattfand, ein Barackenbau, der die G
em

einde aufnahm
, bevor der 

A
lte K

irche 
G

rundstein

Fotos: Website der Luthergemeinde
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R
ückblick

A
ktuell

N
eubau entstand. Ebenso G

oldene K
on-

firm
ation m

it zw
ei A

nw
esenden, w

eitere 
zw

ei konnten leider nicht persönlich er-
scheinen. D

ie Zusage G
ottes in der Taufe, 

die m
it der K

onfirm
ation bestätigt w

orden 
ist, bildet das Fundam

ent unseres K
ir-

chenlebens. So w
ie dieser Zusage bei den 

K
onfirm

ationen vor 50 oder 70 Jahren im
 

Blick zurück in D
ankbarkeit gedacht w

ird, so führt der Blick in die Zukunft zu 
den neuen K

onfirm
and*innen, die nun ihre Vorbereitung auf die K

onfirm
ation 

beginnen. A
lle zusam

m
en w

urden gesegnet und bilden gem
einsam

 einen Bund 
des G

laubens, der Vergangenheit und Zukunft um
spannt.

D
as w

urde kräftig gefeiert bei bestem
 W

etter im
 H

of des K
indergartens m

it Sup-
pe, Salaten und G

egrilltem
 m

ithilfe des K
indergartenkochs W

aldem
ar M

üller 
und der U

nterstützung von H
IN

. D
ie Jubelkonfirm

ierten erinnerten an die alten 
Zeiten, die neuen K

onfirm
and*innen m

it ihren Eltern konnten sich besser ken-
nenlernen und sich in angeregte G

espräche m
it Pfarrer Rost vertiefen.

Erntedank (24.9.2023)
D

er 
geschm

ückte 
Erntedank-A

ltar 
w

urde 
bereichert durch die G

aben der K
indergar-

tenkinder, die dam
it in festlicher A

ufregung 
zu A

nfang des G
ottesdienstes einzogen. D

ie 
K

indergartenkinder zusam
m

en m
it den K

in-
derm

usikgruppen 
gestalteten 

den 
G

ottes-
dienst m

usikalisch, sehr zur Freude der zahl-
reich erschienenen Eltern und der übrigen 
G

em
einde.

Pfarrer Rost und der Leiter des K
indergartens, 

K
laus K

unze, ließen Löw
e und Bär reden und 

alle folgten gespannt ihrer U
nterhaltung, in der sie den Sinn des Erntedankfestes 

und des Teilens erklärten. G
eantw

ortet hat die G
em

einde m
it D

ankesliedern, die 
danken für die guten G

aben, die Ernte, doch besonders danken können w
ir für 

unsere K
inder. 

G
efeiert w

urde w
ieder im

 K
indergartenhof m

it Suppe und den vielen K
uchen, 

die von den Eltern der K
indergartenkinder gebacken w

orden w
aren.

A
lle G

aben des Erntedankaltars w
urden an eine H

ilfsorganisation gespendet. 
Anna Spiske

R
egelm

äßige Veranstaltungen in der Luthergem
einde

In der Luthergem
einde finden in regelm

äßigen A
bständen Veranstaltungen statt, 

die sehr unterschiedliche M
enschen zusam

m
enbringen, um

 einen gem
einsam

en 
A

bend zu verbringen. Im
m

er spielt in der O
rganisation der sozialdiakonische 

Verein der Luthergem
einde H

IN
 (H

ilfe im
 N

ordend) eine w
ichtige Rolle. 

Foodsharing
In Zusam

m
enarbeit der G

em
einde und 

H
IN

 finden Foodsharing A
bende statt. 

D
er Verein Foodsharing e.V. Frank-

furt organisiert Lebensm
ittel, die von 

Superm
ärkten abgegeben w

erden und 
bew

ahrt sie so davor, in den M
üll w

an-
dern zu m

üssen. D
araus w

erden w
un-

derbare 
G

erichte 
gezaubert 

m
ithilfe 

eines K
ochteam

s, das in verschiedene 
G

ruppen aufgeteilt w
ird. In der K

üche 
geht es dann heiß her, besonders w

enn 
alle einen Platz am

 H
erd benötigen.

D
ie zubereiteten G

erichte w
erden zu einem

 attraktiven Buffet aufgebaut, das 
auch noch zusätzliche G

äste bew
irtet. A

lle nehm
en an schön gedeckten Tischen 

Platz und kom
m

en ins G
espräch.

N
icht alle der zuvor gesam

m
elten Lebensm

ittel können verw
endet w

erden und 
alle Beteiligten können sich noch eine M

enge m
itnehm

en.
Jede Person kann m

ithelfen, Lebensm
ittel vor der Verschw

endung zu bew
ahren. 

W
eitere Inform

ationen sind unter foodsharing.de zu finden. Interessant sind da-
bei auch die „fairteiler“ Plätze, einer davon in unm

ittelbarer N
ähe im

 H
of der 

Josefskirche, Eingang Berger Straße.

Foto: Anna Spiske

Fotos: Anna Spiske
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A
ktuell

A
ktuell

H
IN

 C
ineasten

D
er Verein H

IN
 (H

ilfe im
 N

ordend) führt zahlreiche attraktive Projekte durch. 
Eines davon ist das Projekt „H

IN
 Cineasten“. Eine G

ruppe organisiert einen sehr 
em

pfehlensw
erten Film

abend im
 G

em
eindesaal der Luthergem

einde (an jedem
 

dritten Freitag im
 M

onat). D
azu gehören viele Vorbereitungen, angefangen m

it 
der A

usw
ahl des Film

s. D
ann m

uss ein/e G
esprächspartner/in gefunden w

er -
den für die G

esprächsrunde nach dem
 Film

. Zusam
m

en m
it den Ü

berlegungen, 
w

ie der Film
 vorgestellt w

erden soll, m
uss viel geredet w

erden über Inhalt und 
A

ussage des Film
s. Zusätzlich w

ird auch nach M
usiker*innen gesucht, die zu 

den A
nfangszeiten und in der Pause eine them

atisch m
öglichst passende M

usik 
spielen können. Es w

ird auch ein*e Techniker*in benötigt zum
 störungsfreien 

A
blauf des Film

s. Schließlich m
üssen im

 Saal Stühle gestellt und der G
etränke -

stand aufgebaut w
erden. Popcorn darf für einen Film

abend nicht fehlen, m
uss 

also hergestellt, in kleine Tüten verpackt und verteilt w
erden.   

Zum
 Film

abend kom
m

en w
ieder sehr unterschiedliche M

enschen zusam
m

en, 
die sich vor allem

 in der G
esprächsrunde austauschen können. A

bhängig vom
 

Them
a des Film

s und den Im
pulsen der G

esprächsführung, eröffnen sich sehr 
interessante A

spekte und Sichtw
eisen, w

as norm
alerw

eise das Verständnis für-
einander deutlich erhöht. 

D
ie gezeigten Film

e sind m
eist K

lassiker, die G
eschichten von besonderen M

en-
schen und Situationen erzählen, in denen sich aber alle in irgendeiner W

eise 
angesprochen fühlen. Einer der letzten Film

e w
ar „Lion – D

er lange W
eg nach 

H
ause“, eine G

eschichte über einen indischen Jungen, der in A
ustralien adoptiert 

w
urde. G

esprächspartnerin w
ar eine Expertin aus dem

 Frankfurter Jugendam
t, 

die Beratung anbietet für A
doptionseltern. In der G

esprächsrunde w
urden viele 

interessierte Fragen gestellt, aber auch über erstaunlich viele Begegnungen er-
zählt m

it adoptierten Personen oder über den Verlauf von A
doptionen, die das 

Leben verändert haben. So ist ein Them
a ans Licht gekom

m
en, das viele M

en-
schen betrifft und berührt. D

er A
ustausch darüber hat gutgetan. A

lle freuen sich 
auf das nächste M

al!
Anna Spiske

Ein N
achbarschaftsraum

 entsteht
Schon seit geraum

er Zeit arbeiten H
aupt- und Ehrenam

tliche unserer K
irchen-

gem
einden daran, enger zusam

m
enzurücken. D

er H
intergrund: D

ie K
irchen-

m
itgliedszahlen gehen bereits seit den 1960er Jahren zurück, aktuell sind nur 

noch 14%
 aller Frankfurter*innen evangelisch. D

eshalb gibt es nun das Projekt 
„ekhn2030“: G

eld, Personal und G
ebäude m

üssen eingespart w
erden, gleichzei -

tig w
erden benachbarte K

irchengem
einden enger zusam

m
enarbeiten. Im

 Stadt-
dekanat Frankfurt und O

ffenbach sind nun 10 solcher „N
achbarschaftsräum

e“ 
offiziell beschlossen w

orden. U
nser N

achbarschaftsraum
 m

it der B
ezeichnung 

„Frankfurt O
st“ ist nach der Zahl der G

em
eindeglieder der größte. H

ierzu ge-
hören neben unserer Luthergem

einde noch die K
irchengem

einde Bornheim
, 

die W
artburggem

einde (N
ordend-O

st), die St.-N
icolai-G

em
einde (O

stend), 
die Philippusgem

einde (Riederw
ald), die M

ariengem
einde (Seckbach) und die 

K
irchengem

einde Fechenheim
. N

eben vielen verständlichen Sorgen, die sich 
m

it dieser Entw
icklung verbinden, gibt es aber auch Chancen für N

eues: D
ie 

Pfarrer*innen, K
irchenm

usiker*innen und G
em

eindepädagog*innen arbeiten 
dann in einem

 festen Team
 für den gesam

ten N
achbarschaftsraum

 gem
einsam

 – 
da kom

m
en viele Begabungen und Fähigkeiten zusam

m
en! U

nd m
anches – w

ie 
etw

a die K
onfirm

and*innenarbeit – m
achen w

ir ja schon seit einiger Zeit erfolg-
reich gem

eindeübergreifend. 

D
ie nächsten Schritte auf dem

 W
eg w

erden nun die Suche nach einem
 gem

ein-
sam

en G
em

eindebüro (in jedem
 N

achbarschaftsraum
 w

ird es ein, m
axim

al zw
ei 

G
em

eindebüros geben) und die A
rbeit an gem

einsam
en Projekten und inhaltli -

chen Schw
erpunkten sein.  

Stephan Rost
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K
irchenm

usik 

K
ontakt: Elke K

atscher-Reulein, A
-K

irchenm
usikerin

Tel. 069 / 49 70 717 
M

ail: Elke.K
atscher-Reulein@

ekhn.de

Lutherkantorei
Leitung: Elke K

atscher-Reulein
Probenterm

in: D
onnerstag, 20 - 21.30 U

hr, K
irche

Probenprogram
m

 ab Januar: G
. R

ossini: Petite M
esse solennelle

G
eplanter A

ufführungsterm
in: 28.4.2024

Erste Probe im
 N

euen Jahr: D
onnerstag, 18.1.2024, 20 U

hr 

Posaunenchor „Luther-Brass-Frankfurt“
Leitung: A

rnaud M
eier

Probenterm
in: M

ontag, 20 - 21.30 U
hr, K

irche
Jungbläser*innengruppe
Leitung: Johannes H

aas
Probenterm

in: M
ontags, 19.30 - 20.30 U

hr, M
usikraum

M
usikgruppen für K

inder
Chorgruppen + Instrum

entalgruppe, dienstags: 
K

indergartenchor (ab ca. 4 Jahre) (Saal) 
14.40 - 15.10 U

hr
Schulkinderchor (ca. 6-12 Jahre) (Saal) 

15.15 - 16.00 U
hr

Instrum
entalgruppe  

(ab ca. 3. K
l., projektw

eise) (M
usikraum

) 
16.15 - 17.00 U

hr
Leitung: Elke K

atscher-Reulein 
Erste Probe im

 N
euen Jahr: D

ienstag, 23.1.2024 

Blockflötenunterricht für K
inder

D
ienstags: (M

usikraum
) 

Schulkinder A
nfänger*innen 

14.40 - 15.10 U
hr

M
ittw

ochs: (M
usikraum

)
K

indergarten Fortgeschrittene 
16.00 - 16.30 U

hr
K

indergarten A
nfänger*innen (M

usikraum
) 

16.30 - 17.00 U
hr

Schulkinder Fortgeschrittene (M
usikraum

) 
17.30 - 18.00 U

hr
Leitung: A

line Severijns

w

Eintritt: 20 € (erm
äßigt 15 €), Freie Platzw

ahl • Vorverkauf (ab 26.11.): nach allen Gottesdiensten und Andachten.  
Reservierung: luthergem

einde.frankfurt@
ekhn.de. Kartenabholung bis spätestens 17.45 Uhr. 

Abendkasse: ab 17.15 Uhr • w
w

w.luthergem
einde-frankfurt.de

LU
T

H
E

R
K

A
N

T
O

R
E

I FR
A

N
K

FU
R

T

2. Adventssonntag • 10. Dezem
ber 2023 • 18 Uhr

W
eihnachtsoratorium
Johann S

ebastian B
ach

Rahel Luserke - Sopran
M

artha Jordan - Alt
Theo Rohde - Tenor
Dom

inik Herrm
ann - Bass

Lutherkantorei Frankfurt
Kam

m
erphilharm

onie Rhein-M
ain

Leitung: Elke Katscher-Reulein

(Teile I – III)

W
egen R

enovierung der Lutherkirche findet das K
onzert in der 

E
P

IP
H

A
N

IA
S

K
IR

C
H

E
, H

olzhausenstr. 6 / E
cke O

ederw
eg statt.
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B
esondere G

ottesdienste
W

ieder ein K
inderm

usical in der  
Luthergem

einde!

S
ingen und Theaterspielen m

acht beides großen S
paß. U

m
so schöner ist es, 

w
enn m

an es gem
einsam

 m
it anderen tut und so haben K

irchenm
usikerin  

Elke K
atscher-R

eulein und G
em

eindepädagogin G
aby D

eibert-D
am

 w
ieder 

ein K
ooperationsprojekt in der P

lanung: Ein gem
einsam

 gestaltetes K
inder-

m
usical in der Luthergem

einde!

M
itm

achen können alle K
inder von ca. 4 – 12 Jahren, die gerne singen, 

Theater spielen, K
ulissen und K

ostüm
e basteln und gem

einsam
 ein bun-

tes, fröhliches M
usical in einem

 „G
ottesdienst für K

leine und G
roße“ auf-

führen w
ollen!

A
uch die M

itw
irkung von Instrum

entalist*innen ist geplant.

P
robenterm

ine: Im
m

er dienstags ab dem
 20.02.2024 (nach Faschings-

dienstag):
14.40-15.10 U

hr K
indergartenkinder

15.15-16.00 U
hr S

chulkinder
G

eneralprobe: S
am

stag, 22.6.2024 (vorm
ittags)

A
ufführungsterm

in: S
onntag, 23.6.2024, 10:30 U

hr, Lutherkirche

A
nm

eldung bitte bis 16.2.2024 bei K
irchenm

usikerin Elke K
atscher-R

eulein,
elke.katscher-reulein@

ekhn.de, oder G
em

eindepädagogin G
aby D

eibert-D
am

,
gaby.deibert-dam

@
frankfurt-evangelisch.de

H
inw

eis: D
ie regulären C

horgruppen finden bereits ab dem
 23.1.24 statt!
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K
irche m

it K
indern

Herzliche Einladung zu den nächsten

W
ir hören und sehen eine biblische Geschichte, reden 
darüber, beten, basteln, spielen, singen und m

ehr.
Es gibt Getränke und kleine Snacks • Kosten: 4,- ¤

Info und Anm
eldung ab 14 Tage vor dem

 jew
eiligen 

Term
in bei Hanna Feuerstein unter:

kindergottesdienst-luthergem
einde@

freenet.de
W

ir freuen uns sehr auf Euch!

Jew
eils sam

stags von 14.00 bis 17.00 Uhr  
in der Lutherkirche für Kinder ab  
Kindergartenalter und zw

ar…

    am
 02. Dezem

ber, am
 27. Januar und am

 2. M
ärz

Veranstaltungen in der N
achbarschaft für K

inder
H

aben Sie Interesse, als Fam
ilie zeitnah über A

ngebote  
für K

inder und Fam
ilien inform

iert zu w
erden? 

D
ann bestellen Sie den N

ew
sletter bei:

G
em

eindepädagogin G
aby D

eibert-D
am

E-M
ail: gaby.deibert-dam

@
frankfurt-evangelisch.de

Selbstverständlich sind K
inder und Fam

ilien aus der Luthergem
einde  

auch zu folgenden A
ngeboten herzlich eingeladen und können  

sich anm
elden.

K
irchengem

einde B
ornheim

   K
inderK

irchensam
stag

Sam
stag, 09.12. von 15.00 - 18.00 Uhr: "Kom

m
, w

ir finden einen Stern!"
A

us allen R
ichtungen ström

en die M
enschen 

nach B
ethlehem

 – K
leine und G

roße, R
eiche 

und A
rm

e, H
irten und K

önige. W
as sie dort 

finden, davon erzählt der nächste K
inderK

ir-
chenS

am
stag am

 zw
eiten A

dventsw
ochenende.

W
ann: S

am
stag, 09.12. von 15-18 U

hr
Für w

en: K
inder von 6-12 Jahren

W
o: G

em
eindehaus der K

irchengem
einde

B
ornheim

, G
roße S

pillingsgasse 24, 60385 Frankfurt
Von w

em
: G

em
eindepädagogin G

aby D
eibert-D

am
 und Team

A
nm

eldung: bis zum
 05.12. bei gaby.deibertdam

@
frankfurt-evangelisch.de

M
ariengem

einde/S
eckbach   S

tadtLandW
elt (G

lobales Lernen m
it K

indern)

AUF EW
IG! EIN PLASTIKPRO

JEKT FÜR KINDER
Plastik ist billig, praktisch und hygienisch. U

nd als Lego 
oder Playm

obil ein tolles Spielzeug. A
ber Plastik w

ird 
w

eltw
eit auch im

m
er m

ehr zum
 Problem

. W
arum

 das 
so ist und w

as m
an dagegen tun kann, dam

it beschäfti-
gen w

ir uns unter anderem
 künstlerisch beim

 nächsten 
StadtLandW

elt-Projekt. 
W

ann: 01.02./08.02./15.02.2024 von jew
eils 16-18 U

hr
Für w

en: K
inder von 7-12 Jahren

W
o: G

artensaal der M
ariengem

einde, A
n der M

arienkirche 1, 60389 Frankfurt
K

osten: 20,-€
*

Von w
em

: G
em

eindepädagogin G
aby D

eibert-D
am

 und Team
A

nm
eldung: bis zum

 26.01.24 bei gaby.deibert-dam
@

frankfurt-evangelisch.de

K
inderK

ultur am
 Sam

stag
     "PapierW

erkstatt"
Eine A

ktion für die ganze Fam
ilie ist das K

rippenbauW
ie 

w
ird eigentlich Papier hergestellt? W

ie kann m
an es farblich 

gestalten und w
as kann m

an m
it den bunten Papieren alles 

m
achen? In der Papierw

erkstatt w
erden w

ir uns theoretisch 
und praktisch m

it dem
 W

erkstoff Papier beschäftigen, m
ar-

m
orieren und aus den Papieren kleine Bücher, Leporellos 

und ähnliches herstellen.
W

ann: jew
eils sam

stags, 27.01./03.02./10.02.24 von 10-12 U
hr

O
rt: W

artburggem
einde, H

artm
ann-Ibach Straße 108, 60389 Frankfurt

Leitung: K
ulturverm

ittlerin D
enise M

aw
ila und  

G
em

eindepädagogin G
aby D

eibert-D
am

, K
osten: 20,00 €

*  
A

nm
eldung: bis zum

 20.01.24 bei gaby.deibert-dam
@

frankfurt-evangelisch.de

(Bildquellen: privat)

*
A

us K
ostengründen m

uss kein K
ind zuhause bleiben. Ein Zuschuss ist unkom

pliziert m
öglich!

*
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19 K

irche m
it K

indern
K

irchengem
einde B

ornheim
   K

inderK
irchensam

stag
Sam

stag, 17.02.24 von 15.00 - 18.00 Uhr: M
itm

ensch sein!
W

ir sind von A
nfang an „M

it-M
enschen“: M

en-
schen m

it einer B
eziehung zu G

ott, zu uns selbst 
und zu anderen. A

ls „O
hne-M

enschen“ könnten w
ir 

nicht überleben. M
itm

enschlichkeit ist der S
chlüs-

sel für friedliches Zusam
m

enleben. M
itgefühl m

it 
allem

 Lebendigen ist eine dafür unverzichtbare Fä-
higkeit. Von einem

 m
it viel M

itgefühl handelt das 
G

leichnis vom
 barm

herzigen S
am

ariter, das w
ir an 

diesem
 K

inderK
irchenS

am
stag m

it allen S
innen 

erleben. 
W

ann: S
am

stag, 17.02.24 von 15-18 U
hr • Für w

en: K
inder von 6-12 Jahren

W
o: G

em
eindehaus der K

irchengem
einde B

ornheim
, G

roße S
pillingsgasse 24, 60385 Ffm

.
Von w

em
: G

em
eindepädagogin G

aby D
eibert-D

am
 und Team

A
nm

eldung: bis zum
 14.02.24 gaby.deibert-dam

@
frankfurt-evangelisch.de

© pixabay   W
artburggem

einde/N
ordend-O

st     K
inderK

ultur am
 Sam

stag 
"DIE KINDERREPO

RTER*INNEN UNTERW
EGS"

N
achdem

 die K
inder 2023 im

 Zoo w
aren und zu diesem

 Besuch eine 
tolle Zeitung gestaltet haben, geht es diesm

al zu Radio FFH
 nach Bad 

Vilbel. D
orterleben sie, w

ie Radio gem
acht w

ird und verarbeiten die-
sen Besuch als Reportage. 
W

ann: jew
eils sam

stags vom
 24.02./02.03./09.03.24 von 10-12 U

hr 
sow

ie Exkursion zu Radio FFH
 am

 Freitag, 01.03.24 um
 15.00 U

hr
O

rt: W
artburggem

einde, H
artm

ann-Ibach Straße 108, 60389 Ffm
.

Leitung: M
ediengestalterin A

nja G
erauer und G

em
eindepädagogin 

G
aby D

eibert-D
am

 • K
osten: 20,00 €

 *
A

nm
eldung: bis zum

 17.02.24 bei gaby.deibert-dam
@

frankfurt-evangelisch.de

<a href="https://de.freepik.com/fotos-kostenlos/serious- 
kind-mit-einem-mikrofon_990069.htm"> 
Bild von asier_relampagoestudio</a> auf Freepik

Om
a-Opa-Enkel-Treff    FREITAG, 15.03. - KINDERSPIELE IM

 ALTEN 
FRANKFURT (FÜHRUNG M

IT DER KULTURO
THEK)

M
it einem

 H
andw

agen voller alter Spiele m
achen w

ir uns zusam
-

m
en m

it der K
ulturothek Frankfurt auf eine Spurensuche in der 

Frankfurter Innenstadt und erkunden zw
ischen D

om
, Röm

er und 
M

ain, w
ie sich die K

inder in früheren Zeiten beschäftigt haben. 
W

ie vertrieben sich die röm
ischen Soldaten ihre Freizeit, w

er 
w

aren die G
efährten des m

erow
ingischen Fürstentöchterchens? 

W
ie viel M

üßiggang hatten H
andw

erksburschen des M
ittelalters 

und w
ie beschäftigten sich die K

inder des Patriziats? W
ir zeigen, 

w
ie die K

inder zu ihrer Zeit ausgesehen haben, w
om

it sie spielten und probieren das auch aus!
Für w

en: O
m

as und/oder O
pas und ihre Enkelkinder • W

ann: Freitag, 15.03.24 um
 15.30 U

hr
W

o: Frankfurter Innenstadt • K
osten: 8,-¤

 p.P. • Von w
em

: G
em

eindepädagogin G
aby D

eibert-
D

am
 und Team

 • A
nm

eldung: bis zum
 01.03.24: gaby.deibert-dam

@
frankfurt-evangelisch.de

Freie P
lätze in der E

ltern-K
ind-G

ruppe im
  

G
em

eindezentrum
 Luthergem

einde

Interessierte Eltern/G
roßeltern/Tageseltern m

it K
indern im

 A
lter ab 10 M

onaten, die gerne 
gem

einsam
 m

it ihrem
 K

ind/ihren K
indern singen, spielen und ab und zu auch m

al basteln 
m

öchten, sind herzlich w
illkom

m
en. 

Treffpunkt: Jeden M
ittw

och (außer in den S
chulferien) •  W

ann: 9.30 U
hr bis 11.30 U

hr
W

o: Im
 G

em
eindezentrum

 Luthergem
einde •  K

osten: 4 € pro Treffen (ggfs. zzgl. Ver-
brauchsm

aterial/B
asteln) •  Interesse: D

ann fragen S
ie gerne nach näheren Inform

atio-
nen unter: kindergruppen-luther@

freenet.de •  G
ruppenleitung: R

ita P
aul

*
A

us K
ostengründen m

uss kein K
ind zuhause bleiben. Ein Zuschuss ist unkom

pliziert m
öglich!
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B
esondere Veranstaltungen

H
erzliche Einladung zum

 Vortrag im
 O

ffenen K
reis

 m
it Björn W

issenbach, H
istoriker und Städtebauer:

M
ittw

och, 31.1.24 um
 15.30 U

hr 
(vorher ab 14.30 U

hr Zusam
m

ensein bei K
affee und K

uchen)

„D
as D

enkm
al für H

einrich H
eine in Frankfurt –  

eine spannende G
eschichte“

A
n H

einrich H
eine schieden sich 

die G
eister. D

ie einen verehrten 
den D

ichter H
eine, der die deutsche 

A
lltagssprache lyrikfähig gem

acht 
hatte, die anderen hassten ihn, w

e-
gen seiner bissigen Satiren und Epi-
gram

m
e. Beide G

ruppen standen 
sich 

unvereinbar 
gegenüber 

und 
dies lähm

te über D
ezennien die D

is-
kussionen um

 ein D
enkm

al.

N
ach langem

 Vorspann hat die li-
berale Stadtgesellschaft Frankfurts 
dem

 D
ichter H

eine 1913 ein D
enk-

m
al aufgerichtet, dass von den N

a-
zis vom

 Sockel gerissen w
urde und 

im
 Städelgarten getarnt den K

rieg 
überlebte, sodass es nach dem

 K
rieg 

in der Taunusanlage w
ieder aufge-

stellt w
erden konnte.

Vor w
enigen W

ochen ist es w
ie-

der in seinen alten K
ontext gesetzt 

w
orden und dam

it schloss sich ein 
K

reis.

D
er Vortrag beleuchtet die G

eschichte des D
enkm

als von der Vorgeschichte des-
selben bis heute.

Björn W
issenbach
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B
esondere Veranstaltungen

W
eltgebetstag am

 1. M
ärz 2024 aus Palästina

D
urch das „Band des Friedens“ –  

als H
offnungszeichen

D
as Vorbereitungsteam

 lädt ein zum
 W

eltgebetstagsgottesdienst,  
am

 1. M
ärz 2024 um

 15.30 U
hr in die Lutherkirche,  

M
artin-Luther-Platz 1 und

um
 18.00 U

hr in die St. Josefskirche, Berger Str. 135
(jew

eils anschl. Beisam
m

ensein m
it K

affee/Tee/Im
biss)

Bitte beachten Sie die aktuellen A
ushänge/H

om
epage .

In 
den 

biblischen 
Texten 

des 
diesjährigen G

ottesdienstes zum
 

W
eltgebetstag 

spielt 
die 

Sehn-
sucht nach Frieden eine zentrale 
Rolle. In Psalm

 85 heißt es „G
e-

rechtigkeit und Frieden küssen 
sich“. U

nd im
 Brief an die G

e-
m

einde in Ephesus ist zu lesen: 
„D

er Frieden ist das Band, das 
euch alle zusam

m
enhält“. W

ie 
in jedem

 Jahr, spiegelt die G
ot-

tesdienstordnung des W
eltgebet-

stags den A
lltag, die Leiden und 

H
offnungen der Christinnen w

i-
der, die sie entw

ickelt haben, um
 

sie m
it anderen zu teilen. D

ieses 
Jahr kom

m
t sie aus Palästina. 

Palästina ist ein vielschichtiger 
Begriff. So bezeichnet er zum

 ei-
nen das G

ebiet zw
ischen M

ittelm
eer und Jordan im

 N
ahen O

sten. Zum
 anderen w

urde 
auch das ehem

alige britische M
andatsgebiet dort bis zur G

ründung Israels 1948 Palästina 
genannt. H

eute ist es der N
am

e des 1988 ausgerufenen Staates, der das W
estjordanland, 

O
stjerusalem

 und den G
azastreifen um

fasst. D
ieser Staat Palästina w

ird von 138 Ländern 
w

eltw
eit anerkannt, u. a. aber nicht von D

eutschland, Ö
sterreich und der Schw

eiz. In 
Palästina sind nur knapp zw

ei Prozent der Bevölkerung C
hrist*innen. D

abei liegen hier 
und in Israel die zentralen O

rte der Christenheit w
ie Bethlehem

, Jerusalem
 und N

azareth. 
Traditionell unterhalten die christlichen K

irchen viele Schulen und K
rankenhäuser – vor 

allem
 für die palästinensische Bevölkerung.

B
esondere Veranstaltungen

A
uch w

enn es angesichts der kom
plexen G

eschichte und aktuellen politischen Lage im
 

N
ahen O

sten nahezu unm
öglich erscheint, w

ollen am
 ersten Freitag im

 M
ärz Christ*innen 

w
eltw

eit m
it den Frauen des palästinensischen K

om
itees beten, dass von allen Seiten das 

M
enschenm

ögliche für die Erreichung des Friedens getan w
ird.

Basierend auf dem
 Vers aus dem

 Brief an die G
em

einde in Ephesus, erzählen im
 G

ottes-
dienst drei Frauen unterschiedlicher G

enerationen von ihrem
 Leben und Leiden in den 

besetzten G
ebieten. A

ber sie sprechen auch von erm
utigenden Erfahrungen, von guter 

N
achbarschaft etw

a unter M
enschen verschiedener Religionen. Sie zeigen uns, dass sie 

aus ihrem
 G

lauben K
raft gew

innen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre G
eschichten und 

G
ebete sind eingebettet in Lieder und Texte, die den W

unsch nach Frieden und G
erech-

tigkeit und vor allem
 die H

offnung darauf ausdrücken. 

Seit den terroristischen A
ngriffen der H

am
as aus dem

 G
aza-Streifen heraus A

nfang O
kto-

ber 2023 ist Palästina w
ieder in den Fokus des öffentlichen Interesses gerückt. H

ass und 
G

ew
alt auch hier auf deutschen Straßen bestim

m
en die M

eldungen. Frieden in N
ahost 

aber auch in vielen anderen Regionen dieser W
elt scheint in w

eiter Ferne. 

Lassen Sie uns am
 1. M

ärz 2024 über Länder- und K
onfessionsgrenzen hinw

eg zusam
-

m
en, m

it den Frauen aus Palästina beten und ihre Sehnsucht nach Frieden teilen – in 
Frieden zu leben ist ein M

enschenrecht.

H
offen w

ir, dass der W
eltgebetstag 2024 dazu beiträgt, das Band des Friedens w

eltw
eit, 

in Palästina, im
 N

ahen O
sten und bei uns in D

eutschland enger zu knüpfen. D
azu lädt der 

W
eltgebetstag 2024 ein: K

nüpfen Sie das Band des Friedens m
it!

Q
uelle: W

eltgebetstag der Frauen – D
eutsches Kom

itee e.V.,  
bearbeitet von Renate Sandforth

Foto: R
einer H

aberstock
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29.11. G
eschichten rund um

 die A
dventsbräuche. Einstim

m
ung auf den  

A
dvent m

it K
irchenvorsteherin H

anna Feuerstein

6.12. Von drauß im
 W

alde kom
m

 ich her…
 A

lles über N
ikolaus.  

M
it H

anna Feuerstein, K
irchenvorsteherin

13.12. A
dventsfeier: A

dventliches Zusam
m

ensein m
it A

dventskranz, Stollen 
und Plätzchen, G

eschichten, Liedern und m
usikalischen Beiträgen.  

M
it Pfr. Stephan Rost, G

em
eindepädagogin M

onika G
eselle und dem

 Luther-
kindergarten

10.1.24 D
as N

eujahr in G
eschichten und G

edichten.  
M

it G
em

eindepädagogin M
onika G

eselle

17.1. D
as H

essische Landesm
useum

 D
arm

stadt kom
m

t zu Besuch:                           
K

unstw
erke aus der Sam

m
lung m

it dem
 Them

a: A
rbeitende M

enschen in 
M

alerei, Skulptur und Fotografie. R
eferentin: Frau R

eibel, D
ipl. Theologin 

und Theaterpädagogin

24.1. Lesung aus dem
 Buch: W

ir W
undertiere – 4 Tiere m

it besonderer 
Begabung m

achen ihren M
enschen das Leben ganz schön schw

er.  
G

eschichten von Sostschenko, Saki, T.C.Boyle, M
alam

ud. Vorgetragen von 
Frau G

rünberg, Lesefreuden vom
 Bürgerinstitut Frankfurt

31.1. D
as D

enkm
al für H

einrich H
eine in Frankfurt – eine spannende 

G
eschichte. Bildervortrag und G

espräch m
it Björn W

issenbach, H
istoriker 

und Städtebauer

7.2. U
sbekistan – Ein Juw

el der Seidenstraße. Ein Reisebericht und Fotos 
von K

erstin M
öller, Einrichtungsleiterin der Seniorenw

ohnanlage N
ordend

D
er O

ffene K
reis trifft sich, w

enn nicht anders verm
erkt, m

ittw
ochs von 14.30 

bis 16.30 U
hr. D

er inhaltliche Teil beginnt um
 15.30 U

hr, vorher ist eine Stun-
de G

elegenheit zum
 A

ustausch bei K
affee, Tee und K

uchen. Bei Rückfragen 
zum

 O
ffenen K

reis w
enden Sie sich bitte an G

em
eindepädagogin 

M
onika G

eselle (Tel: 94345118).

D
ER

 O
FFEN

E K
R

EIS

H
erzliche Einladung zum

 Bibel-G
esprächskreis. 

W
ir treffen uns alle 14 Tage m

ittw
ochs um

 20.00 U
hr im

 G
em

eindesaal der 
Luthergem

einde, lesen einen Bibeltext (in der Regel den Predigttext für den 
kom

m
enden Sonntag) und tauschen uns darüber aus.

D
ie nächsten Term

ine sind am
 06. D

ezem
ber, 20. D

ezem
ber, 03. Januar, 

17. Januar, 31. Januar, 14. Februar und am
 28. Februar.

K
ontakt für das A

bendgebet und den Bibel-G
esprächskreis über 

R
enate Sandforth und A

ntje G
ießelm

ann 
(K

ontaktdaten bitte über das G
em

eindebüro erfragen)

BIBEL - G
ESPR

Ä
C

H
SK

R
EIS

A
BEN

D
G

EBET IN
 D

ER
 LU

TH
ER

K
IR

C
H

E
S

e
i n

u
r
 s

tille
 z

u
 G

o
tt, m

e
in

e
 S

e
e
le

; d
e
n

n
 e

r
 is

t m
e
in

e
 H

o
ffn

u
n

g
. 

Psalm
 62, 6

Jeden D
ienstagabend laden w

ir von 19.00 bis 19.30 U
hr in die K

apelle der 
Lutherkirche ein. Zeit und Raum

, um
 vor G

ott zur Ruhe zu kom
m

en, auf sein 
W

ort zu hören, einzustim
m

en in das G
ebet des W

ochenpsalm
s und eigene 

A
nliegen vor ihn zu bringen – in der Stille für sich und/oder geteilt in der  

G
em

einschaft.

14.2. C
hristentum

, Judentum
 und Islam

: nah beieinander und doch ent-
fernt. Einblicke, A

nsichten und Bilder einer Israel-Reise m
it G

ideon D
enz, 

D
iplom

-Pädagoge

21.2. Beten – die Seele der R
eligion. H

ilft Beten w
irklich? G

edanken und G
e-

spräch über das Beten, über W
unscherfüllung und die Sehnsucht nach Frieden. 

M
it Pfarrer Stephan Rost

28.2. Schätze der N
ordkirche. D

okum
entarfilm

 von Tim
 Linde und M

arkus 
Ritter, 2012. D

ie N
ordkirche ist D

eutschlands jüngste Landeskirche. D
er Film

 
begibt sich auf Entdeckungsreise und findet überraschende A

ngebote im
 kirchli-

chen Raum
. A

ustausch und G
espräch m

it M
onika G

eselle, G
em

eindepädagogin

6.3. „D
u m

usst w
issen, dass dich G

ott durchw
eht von A

nbeginn“ – R
ainer 

M
aria R

ilke und die R
eligion. Vortrag m

it Bildern m
it Pfarrer Stephan Rost

G
esprächskreise

G
esprächskreise
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G
em

einsam
e A

usflüge

W
a
r
u

m
 in

 d
ie

 F
e
r
n

e
 s

c
h

w
e
ife

n
…

?
 

U
n

te
r
w

e
g
s
 m

it „
B

u
s
 u

n
d
 B

a
h

n
“

D
ieses A

ngebot lädt ein, kulturelle Besonderheiten gem
einsam

 zu 
entdecken und zu genießen.

D
onnerstag, 14. D

ezem
ber 2023 

Besuch des M
ichelstädter W

eihnachtsm
arktes m

it einer beeindruckenden 
Stadtführung durch die w

interliche A
ltstadt; danach Bum

m
eln und Plaudern.

Treffpunkt: 10.50 U
hr am

 U
hrtürm

chen Bornheim
R

ückkehr: ca. 18.00 U
hr

K
osten: 5 Euro, Barzahlung vor O

rt

A
nm

eldung: M
onika G

eselle,  
G

em
eindepädagogin für Erw

achsenenbildung/Seniorenarbeit der  
K

irchengem
einden Luther-, W

artburg- und Bornheim
Telefon: 069 - 94 34 51 18
E-M

ail: m
onika.geselle@

frankfurt-evangelisch.de

D
ienstag, 16. Januar 2024  

Fahrt nach Eppstein/Taunus, A
ltstadtführung, Spaziergang im

 Bergpark 
Villa A

nna, danach A
ustausch bei K

affee oder Tee.
Treffpunkt: 13 U

hr am
 U

hrtürm
chen in Bornheim

R
ückkehr: ca. 17 U

hr
K

osten: 10 Euro, Barzahlung vor O
rt

Freitag, 23. Februar 2024
D

as Frankfurter W
estend und die V

illa 102, begleiteter Rundgang über 
die Bockenheim

er Landstraße bis zur Villa102, danach K
affee oder Tee im

 
Cafe Laum

er.
Treffpunkt: 14.30 U

hr am
 U

hrtürm
chen in Bornheim

R
ückkehr: ca. 18.30 U

hr
K

osten: 12 Euro

K
unst und K

ultur
W

eihnachtlicher K
ulturtipp:

K
rippenspiel in der Vorw

eihnachtsw
oche  

im
 Theater W

illy Pram
l

JESU
S D

'A
M

O
U

R
, G

EB.0
D

ie W
eihnachtsgeschichte nach 

M
atthäus, M

arkus, Lukas und 
Johannes.
D

as Theater W
illy Pram

l hat sein 
ganz eigenes K

rippenspiel kreiert 
und spielt die W

eihnachtsgeschichte nun schon im
 neunzehnten Jahr in seinem

 
Theater in der N

axoshalle in der N
achbarschaft zur Lutherkirche.

Basierend auf den vier Evangelien hat Intendant und Regisseur W
illy Pram

l, 
der vor w

enigen Tagen m
it der Ehrenplakette der Stadt Frankfurt ausgezeichnet 

w
urde, die biblische W

eihnachtsgeschichte neu erzählt.
D

ie G
eburt zw

eier Jungen, Jesus und Johannes, führt zu einem
 politischen Cha-

os und der Staat droht zusam
m

enzubrechen. K
önig H

erodes erfährt von dem
 

zukünftigen K
önig und hat A

ngst um
 seinen Thron.

W
o? Im

 Industriedenkm
al N

axoshalle, Theater W
illy Pram

l,
W

aldschm
idtstraße 19, 60316 Frankfurt.

R
egie: W

illy Pram
l • Bühne, K

ostüm
e: M

ichael W
eber

D
arsteller*innen: Reinhold Behling, Irene Buresch, G

isela Eiffert, Jakob G
ail, 

M
uaw

ia H
arb, Birgit H

euser, M
arleen K

astner, Johannes Christopher M
aier, 

M
aria N

iesen, A
nna Staab, M

ichael W
eber, Lisa Zanaboni

D
auer:  90 M

inuten ohne Pause
W

ann? 5. und 16.12. jew
eils 20 U

hr,
 

 
17.12. 18 U

hr,
 

 
22. und 23.12. jew

eils 20 U
hr

Eintritt: 20 EU
R norm

al; 14 EU
R erm

äßigt; 9 EU
R Schüler*innen + Studie-

rende; 7 EU
R Frankfurt-Pass

W
eitere Infos und K

artenreservierungen unter
Telefon 069/ 43 05 47 34 oder online unter:
https://theaterw

illypram
l.de/jesus-dam

our-geb-0/
Christian Schwarz

Foto: theaterwillypraml.de
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Ihr Raum
ausstatter

im
 Nordend

Raum
dekor Schw

arz   w
w

w
.raum

dekor-schw
arz.de

Thom
asiusstr. 14 · 60316 Frankfurt · Tel. 069 / 44 70 00

Fax 069 / 440777 · M
ail: info@

raum
dekor-schw

arz.de 
Beratung und Aufm

aß nach vorheriger Term
invereinbarung

Fachliche Beratung  
und tolle Ideen..

R
aum

ausstattung &
 Inneneinrichtung

 •  Tel. 069 / 44 70 00
M

ail: info@
raum

dekor-schw
arz.de • Fax 069 / 44 07 77

w
w

w
.raum

dekor-schw
arz.de

Ihr H
otel im

 N
ordend 

für Fam
ilienfeiern und Ü

bernachtungen Ihrer G
äste 

W
eingross- &

 Einzelhandel Türk, M
üller &

 Schlepütz O
H

G
M

erianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M
 · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@
w

einhalle-frankfurt.de 
w
w
w
.w

e
in
h
a
l
l
e
-f
r
a
n
k
f
u
r
t.d

e

Ö
ffnungszeiten: 

M
o – D

o 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

W
EIN

H
ALLE

F
R

A
N

K
F

U
R

T

   JA
H

R E

W
eingross- &

 Einzelhandel Türk, M
üller &

 Schlepütz O
H

G
M

erianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M
 · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@
w

einhalle-frankfurt.de 
w
w
w
.w

e
in
h
a
l
l
e
-f
r
a
n
k
f
u
r
t.d

e

Ö
ffnungszeiten: 

M
o – D

o 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen!

B
itte w

enden S
ie sich an unser 

G
em

eindebüro.

M
artin-Luther-P

latz 1,  
60316 Frankfurt a.M

.
Tel. 40 56 27 20

kontakt@
luthergem

einde-ffm
.de

W
eingross- &

 Einzelhandel Türk, M
üller &

 Schlepütz O
H

G
M

erianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M
 · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@
w

einhalle-frankfurt.de 
w
w
w
.w

e
in
h
a
l
l
e
-f
r
a
n
k
f
u
r
t.d

e

Ö
ffnungszeiten: 

M
o – D

o 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

W
EIN

H
ALLE

F
R

A
N

K
F

U
R

T

   JA
H

R E

W
eingross- &

 Einzelhandel Türk, M
üller &

 Schlepütz O
H

G
M

erianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M
 · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@
w

einhalle-frankfurt.de 
w
w
w
.w

e
in
h
a
l
l
e
-f
r
a
n
k
f
u
r
t.d

e

Ö
ffnungszeiten: 

M
o – D

o 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
            kontakt@

luthergem
einde-ffm

.de

B
erger S

tr. 77 
60316 Frankfurt

Telefo
n: 069 - 43 25 15

M
ail: info@

optik-schreyer.de 
w

w
w

.optik-schreyer.de

O
ptik

H
enry S

chreyer 
A

ugenoptikerm
eister

S
C
H
R
E
Y
E
R

A
ktuell

Di-Fr 
10-

18 
Uhr

Dekoration
en

 für jeden
 An

lass

6
WH

X
H
UE

H
UD

WX
Q
J
�LP

�1
R
UG

H
Q
G

-X
WWD

�1
LVVH

Q
�3

OD
WH

5
R
WWH

FNVWUD
�
H
��
�

�
�
�
�
�
�)UD

Q
NIX

UW�D
P
�0

D
LQ

7H
O����

�
�
��
�
��
�
�
��
�
�

MX
WWD

�Q
LVVH

Q
�S

OD
WH
#
VWH

X
H
UE

H
UD

WX
Q
J
�MQ

S
�G
H

Z
Z
Z
�VWH

X
H
UE

H
UD

WX
Q
J
�MQ

S
�G
H

)LQ
D
Q
]E

X
FK

K
D
OWX

Q
J
��/R

K
Q
��X

Q
G
�*

H
K
D
OWVD

E
UH

FK
Q
X
Q
J�

*
H
Z
LQ
Q
H
UP

LWWOX
Q
J
H
Q
���(

LQ
Q
D
K
P
H
Q
�h

E
H
UVFK

X
VVUH

FK
Q
X
Q
J

-D
K
UH

VD
E
VFK

O�
VVH

�I�
U�Vl

P
WOLFK

H
�5

H
FK

WVIR
UP

H
Q

%
H
WULH

E
OLFK

H
�X
Q
G
�S
ULYD

WH
�6

WH
X
H
UH

UNOl
UX

Q
J
H
Q

7H
UP

LQ
�Q
D
FK

�9
H
UH

LQ
E
D
UX

Q
J

Tel 069 21 00 70 90
post@gartenlaube-ffm.de

Bornheimer Landstraße 10
60316 Frankfurt

Katja Klaiber

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-
18 Uhr

 
 

  Sa    10-15 Uhr

Jazzlokal m
am

pf 
seit 50 Jahren Jazz 

Sandw
eg 64 

60316 Frankfurt-O
stend 

Tel. 448674 
w

w
w

.m
am

pf-jazz.de 
Täglich ab 18:00 U

hr
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S
chellingstraße 16   /  E

cke B
erger S

traße
Telefon 069

-43
91

30  ·  Fax 069
-44

91
34

Internet: w
w

w
.D

A
S

PA
P

IE
R

H
A

U
S

.de
Ihr Fachgeschäft

in S
achen

:
B

üro ·
S

chule  ·
Z

eichnen  ·
Verpacken

S
chenken

·
B

asteln ·
E

D
V-Z

ubehör
ko

m
p
e
te

n
t  fre

u
n
d
lich

le
istu

n
g
ssta

rk

Seit 1950 
ihr Pelzfachgeschäft auf der
B

erger Straße

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!

DIE 
„UNTERE
BERGER“

M
ousonturm

cs communication service

B
ethm

annpark

C
hin.

G
arten

U
ntere Bergerstraße

M
erianplatz

H
öhenstraße

w
w

w
.feinkost-hoos.de

B
erger Straße 56 (M

erianplatz)
60316 Frankfurt am

 M
ain

Tel. 069
/43

34
42 · Fax 069

/49
70

128

K
leinm

arkthalle Stand 28
–

29
60386 Frankfurt am

 M
ain

Tel. 069
/28

54
90

Elkenbachstraße 21 • 60316 Frankfurt a.M
. • Tel. 069 - 944 125 46 

E
-M

ail: info@
lotteselzer.de   •   w

w
w

.lotteselzer.de

• H
ilfe bei am

tlichen und privatrechtlichen A
ngelegenheiten

• B
eratung bei Vorsorgevollm

acht, B
etreuungsverfügung,  

 
   P

atientenverfügung und Testam
entsfragen

• R
echtliche B

etreuung H
interbliebener

• B
egleitung bei B

ehördengängen

Lotte S
elzer I R

echtsanw
ältin

R
echtsberatung für S

enioren –
  auch m

it H
ausbesuch  

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß

!

DIE 
„UNTERE
BERGER“

M
ousonturm

cs communication service

B
ethm

annpark

C
hin.

G
arten

U
ntere Bergerstraße

M
erianplatz

H
öhenstraße

U
ntere Bergerstraße

www.untere-bergerstrasse.de

Seit 1950 Ihr Pelzfachgeschäft 
auf der Berger Straße

Berger Straße 61     60316 Frankfurt a. M
.

Tel: 069 - 43 20 15  w
w
w
.schw

arzpelze.de

F
ra

n
k
fu

rt N
o
rd

e
n
d

B
e
rg

e
rs

tr. 4
0
-4

2

T
e
le

fo
n
: 0

6
9
/2

8
8
6
5
5

B
e
s
te

s
 H

ö
re

n
 fü

r m
e
h
r L

e
b

e
n
s
q

u
a
litä

t 

m
ö
g

lic
h
 g

e
m

a
c
h
t v

o
n
 u

n
s
e
re

n
 

H
ö
rh

e
ld

e
n
 a

u
s
 d

e
m

 N
o
rd

e
n
d

B
erger S

tr. 63 • 60316 Frankfurt 
M

o - S
a 10 - 20 U

hr 
Tel. 069 - 44 88 25

aries.fashion@
w

eb.de  
 aries.m

ode 

Ihr H
otel im

 N
ordend 

für Fam
ilienfeiern und Ü

bernachtungen Ihrer G
äste 

ZK
^�EͲD

�d,K
��

ͣ�ĞŶ�<ƂƌƉĞƌ�ďĞƌƺŚƌĞŶ�Ͳ�ĚŝĞ�^ĞĞůĞ�ĞƌƌĞŝĐŚĞŶ͞
�ŚƌŝƐƟĂŶĞ��ƌĚŝĐǌŬĂ

<ƂƌƉĞƌĂƌďĞŝƚ�ŶĂĐŚ�D
ĂƌŝŽŶ�ZŽƐĞŶ

�ŝĞ�ZŽƐĞŶͲD
ĞƚŚŽĚĞ�ŚŝůŌ�Ƶ͘Ă͘�D

ĞŶƐĐŚĞŶ
y
ŵ
ŝƚ�ĐŚƌŽŶŝƐĐŚĞŶ�^ĐŚŵ

ĞƌǌĞŶͬsĞƌƐƉĂŶŶƵŶŐĞŶ
y
ŝŶ�^ƚƌĞƐƐͲ�ƵŶĚ��ĞůĂƐƚƵŶŐƐƐŝƚƵĂƟŽŶĞŶ

y
ĚŝĞ�ƟĞĨĞƌĞŶ�<ŽŶƚĂŬƚ�ǌƵ�ƐŝĐŚ�ƐĞůďƐƚ�ƐƵĐŚĞŶ

y
ĚŝĞ�ƐŝĐŚ�ŵ

ĞŚƌ�ĞŶƞĂůƚĞŶ�ŵ
ƂĐŚƚĞŶ

dĞů͘�ϬϲϵͲϵϰϰϭϬϯϮϴ
ŬŽŶƚĂŬƚΛ

ƌŽƐĞŶͲŵ
ĞƚŚŽĚĞͲďƌĚŝĐǌŬĂ͘ĚĞ

ǁ
ǁ
ǁ͘ƌŽƐĞŶͲŵ

ĞƚŚŽĚĞͲďƌĚŝĐǌŬĂ͘ĚĞ
ƉĂŶƚĂ�ƌŚĞŝ�'ĞƐƵŶĚŚĞŝƚƐǌĞŶƚƌƵŵ
�ƵŶĚĞŶǁ

ĞŐ�ϯϰ͕�ϲϬϯϮϬ�&ƌĂŶŬĨƵƌƚ

Elektroinstalationen • TV- und SAT- A
nlagen

Kundendienst • N
otdienst • Beratung • Planung • A

usführung

W
ittelsbacherallee 181 • 60385 Frankfurt a. M

.
Telefon (069) 56 80 74 16

  •  A
 .D

eum
lich@

t-online.de

Elektrom
eisterbetrieb A

ndreas D
eum

lich

Seit 1950 
ihr Pelzfachg

eschäft auf der
B

erger Straße

Seit 1950 Ihr Pelzfachgeschäft 
auf der Berger Straße

Berger Straße 61     60316 Frankfurt a. M
.

Tel: 069 - 43 20 15  w
w
w
.schw

arzpelze.de

Berger Straße 63 
60316 Frankfurt am

 M
ain 

069 44 88 25
aries.m

ode

M
o - Sa 11 - 19 Uhr
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K
irche w

eltw
eit

A
dvent in anderen Farben

M
eine N

ichte ist Pastorin in ei-
ner lutherischen G

em
einde in Port 

Elizabeth, Südafrika. W
eltw

eit ist 
die lutherische Liturgie bis auf ver-
schiedene A

bw
eichungen gut zu er-

kennen und auch viele Lieder (z.B. 
von Paul G

erhardt) sind vertraut. 
A

ber im
 A

dvent ist es doch anders: 
D

er A
dventskranz steht auf dem

 A
l-

tar und ist für die G
ottesdienste ein 

zentrales Elem
ent. D

ie K
erzen sind 

nicht rot, sondern in den liturgischen Farben, drei in lila, die vierte in rosa und 
w

eiß für die fünfte K
erze in der M

itte, die für Christus steht.

Jede der K
erzen steht sym

bolisch für ein Them
a: 

D
ie erste K

erze steht für H
offnung, die nächsten für Frieden und Liebe bis zur 

vierten K
erze der Freude. Beim

 Entzünden der K
erzen w

erden diese Them
en für 

den Sonntag vorgestellt. 

A
uch und gerade am

 
W

eihnachtsabend 
ist 

der A
dventskranz im

-
m

er 
noch 

da, 
denn 

dann w
ird die Chris-

tuskerze entzündet und 
w

ird auch bis Epipha-
nias leuchten.  

Anna Spiske

Fotos: A
nna S

piske

Seniorengym
nastik m

it Stuhl:
Ein 

abw
echslungsreiches 

G
anzkörpertrai-

ning auch m
it H

andgeräten kräftigt M
uskeln 

und G
elenke, fördert den K

nochenaufbau, 
hält geistig fit und hebt das seelische W

ohl-
befinden. 
Bitte m

itbringen: bequem
e Sportkleidung 

und Socken m
it N

oppen. D
er K

urs findet 
jeden M

ontag von 10.30 bis 11.30 U
hr im

 
G

em
eindesaal in der Lutherkirche, 

M
artin-Luther-Platz 1, statt. 

D
ie Teilnahm

e beträgt m
onatlich 16 ¤

, kostenlose Probestunde. 
N

ähere Inform
ationen und A

nm
eldung bei M

argot Bauer,  
Tel. 069-551812.

A
chtsam

es R
ückentraining

Eine K
om

bination aus klassischer W
irbelsäulengym

nastik, Rücken-
schule und Pilates verhilft Ihnen zu einer guten H

altung, Stabilität, 
einem

 beschw
erdefreien Rücken und m

ehr Lebensfreude. Bei den 
M

obilisations-, 
K

räftigungs-, 
D

ehn- 
und 

Entspannungsübungen 
kom

m
en auch H

andgeräte zum
 Einsatz.

Bitte m
itbringen: bequem

e Sportkleidung, Socken m
it N

oppen und 
ein H

andtuch. 
D

er K
urs findet jeden M

ittw
och von 11.30 bis 12.30 U

hr im
  

G
em

eindesaal in der Lutherkirche, M
artin-Luther-Platz 1, statt.

D
ie Teilnahm

e beträgt m
onatlich 16 ¤

, kostenlose Probestunde.
N

ähere Inform
ationen und A

nm
eldung bei M

argot Bauer,  
Tel. 069-551812.

G
ym

nastikgruppen
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H
ilfe im

 N
ordend (H

IN
)

H
IN

`s C
IN

E
A

S
TE

N
  

laden ein zu K
inofilm

en!

B
itte Vorm

erken:
G

eänderte A
nfangszeit und Livem

usik: Vor Film
beginn und in der P

ause w
ird die 

Veranstaltung m
usikalisch unterm

alt. D
ie kostenlose Film

abende beginnen deshalb 
schon um

 19.30 U
hr.

•
 D

ieser skandinavische Thriller führt uns auf eine fesselnde R
eise ins ew

ige Eis der 
A

rktis. N
achdem

 die P
olizei den Tod eines kleinen Jungen als bedauerlichen U

nfall 
zu den A

kten legt, beschließt eine junge Frau, sich aufgrund rätselhafter H
inw

eise 
alleine auf die S

uche nach der W
ahrheit zu m

achen. D
och der K

rim
inalfall w

ird um
so 

geheim
nisvoller, je näher m

an dem
 Ende kom

m
t... Freuen S

ie sich auf einen tem
po-

reichen K
rim

i m
it einer starken w

eiblichen H
auptrolle und überraschenden W

endun-
gen! A

m
 Freitag, 15.12.2023, um

 19.30 U
hr

•
 Freuen S

ie sich auf einen epischen Fantasyfilm
. Ein eigenw

illiger Forscher interes-
siert sich für einen kosm

ischen S
taub, der die Verbindung zu P

arallelw
elten öffnen 

soll. D
orthin reist ein 12jähriges M

ädchen, das im
 G

epäck ein W
ahrheitsm

esser m
it 

sich führt,  der allerdings nur der auserw
ählten B

esitzerin im
m

er die W
ahrheit sagt. 

D
as A

benteuer beginnt. D
ie B

ildw
elten sind bezaubernd, die D

arsteller in guter Form
 

und die D
arstellung, in der diese phantastische W

elt ausgebreitet w
ird, fällt sehr 

stim
m

ungsvoll und atm
osphärisch aus. Lassen sie sich verzaubern!  

A
m

 Freitag, 19.01.2024, um
 19.30 U

hr

•
 In dieser bissigen K

om
ödie geht es um

 ein Ekelpaket allererster G
üte. Eine K

om
ö-

die, die alles hat, w
as eine nahezu perfekte K

om
ödie ausm

achen sollte. 
W

itz, C
harm

e, eine gute S
tory, absolut keinen D

urchhänger, S
lapstickeinlagen, dazu 

ein lustiger süßer kleiner H
und, ein bisschen D

ram
a, eine federleichte Inszenierung, 

die stets ins S
chw

arze trifft und nie die G
renzen des guten G

eschm
acks überschrei-

tet. Freuen sie sich auf zw
ei H

auptdarsteller, die K
ult sind und hochdekoriert m

it 
Film

preisen. M
ust S

ee!  A
m

 Freitag, 16.02.2023, um
 19.30 U

hr.
 

Im
 A

nschluss der Film
e finden noch Film

gespräche statt.
S

ave the date: Film
 ab – hin zu H

IN
’s Lichtspiele!

B
itte beachten S

ie im
m

er die aktuellen A
ushänge sow

ie die H
om

epage von  
H

ilfe im
 N

ordend e.V. 
http://w

w
w

.luthergem
einde-frankfurt.de/vereine-luthergem

einde/hilfe-im
-nordend/

Foto: pixabay

Jeden dritten Freitag im
 M

onat finden kostenlose Film
abende  

und D
iskussionen bei H

IN
’s Lich

tsp
iele,  

M
artin-Luther-P

latz 1, 60316 Frankfurt am
 M

ain, statt.

Lutherkirchenstiftung Frankfurt am
 M

ain
Vorsitzender des K

uratorium
s: W

erner Bork 
M

ail: Lutherkirchenstiftung-Frankfurt@
gm

x-topm
ail.de

Bankverbindung: Evangelische Bank,
IBA

N
: D

E 915 20 604 10 000 4000 102, BIC: G
EN

O
D

EF 1 EK
 1, 

K
ontoinhaber: Rentam

t im
 Ev. Regionalverband Ffm

.-O
ffenbach 

Verw
endungszw

eck: für die Luthergem
einde / Lutherkirchenstiftung

Seniorenw
ohnanlage N

ordend, Seum
estraße 2,

M
ail: SW

A
.nordend@

diakonie-frankfurt-offenbach.de 
K

erstin M
öller, Tel. 43 97 13 

Sprechzeiten: 
M

ontag - D
onnerstag 8.00 bis 12.00 U

hr und 12.30 bis 16.30 U
hr,  

Freitag 8.00 bis 14.30 U
hr

Verein H
ILFE IM

 N
O

R
D

EN
D

 e.V.
Vorsitzender: G

erd Bauz
Erw

erbslosenarbeit: 
D

iplom
-Pädagoge H

elm
ut van Recum

 
Tel. 069/49 05 74, M

ail: hin@
luthergem

einde-ffm
.de

A
ktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.

Regionalgruppe Rhein-M
ain, K

laus Schilling und M
arie A

hlers, 
M

ail: rhein-m
ain@

asf-ev.de

Im
pressum

: 
H

erausgeber: K
irchenvorstand der Evangelischen Luthergem

einde Frankfurt 
V.I.S:P: Pfarrer Stephan Rost, Redaktion: Elke K

atscher-Reulein, A
lexandra und  

Christian Schw
arz, A

nna Spiske, W
iebke Rannenberg, Julia Bengeser, Pfr. Stephan Rost 

Vereine und Initiativen
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G
ottesdienste

G
ottesdienste

A
dventsandacht, Sam

stag, 02. D
ezem

ber 2023,
18.00 U

hr, Pfr. Stephan Rost
(K

ollekte für die S
eelsorge im

 Frauengefängnis P
reungesheim

)

1. A
dvent, 03. D

ezem
ber 2023,

10.30 U
hr G

ottesdienst m
it A

bendm
ahl,

Pfr. Stephan Rost, K
irchenm

usikerin Elke K
atscher-Reulein,  

Posaunenchor „Luther-Brass-Frankfurt“
(K

ollekte für die K
irchenm

usik in der Luthergem
einde)

A
dventsandacht, Sam

stag, 09. D
ezem

ber 2023,
18.00 U

hr, Pfrin. M
elanie Lohw

asser
(K

ollekte für die S
eelsorge im

 Frauengefängnis P
reungesheim

)

2. A
dvent, 10. D

ezem
ber 2023,

10.30 U
hr G

ottesdienst, Pfrin. Lisa N
euhaus

(K
ollekte für F.i.M

. „Frauenrecht ist M
enschenrecht“)

A
dventsandacht, Sam

stag, 16. D
ezem

ber 2023,
18.00 U

hr, Pfr. Stephan Rost
(K

ollekte für die S
eelsorge im

 Frauengefängnis P
reungesheim

)

3. A
dvent, 17. D

ezem
ber 2023,

10.30 U
hr G

ottesdienst, Pfr. Stephan Rost
(K

ollekte für den S
tiftungsfonds D

iaD
em

 – D
iakonie H

essen)

A
dventsandacht, Sam

stag, 23. D
ezem

ber 2023,
18.00 U

hr, Pfr. Stephan Rost
(K

ollekte für die S
eelsorge im

 Frauengefängnis P
reungesheim

)

H
eiligabend, 24. D

ezem
ber 2023, 15.30 U

hr,
C

hristvesper m
it K

rippenspiel, G
estaltung: K

onfirm
and*innen der 

Luthergem
einde, G

em
eindepädagogin G

aby D
eibert-D

am
,  

K
inder und Jugendliche der M

usikgruppen, K
irchenm

usikerin  
Elke K

atscher-Reulein
(K

ollekte für „B
rot für die W

elt“)

H
eiligabend, 24. D

ezem
ber 2023, 18.00 U

hr,
C

hristvesper m
it w

eihnachtlicher M
usik, Pfr. Stephan Rost,  

M
usikalische G

estaltung: Sänger*innen der Lutherkantorei,  
Leitung: K

irchenm
usikerin Elke K

atscher-Reulein 
(K

ollekte für „B
rot für die W

elt“)

H
eiligabend, 24. D

ezem
ber 2023, 23.00 U

hr
C

hristm
ette, G

ottesdienst m
it M

usik und K
erzenschein an der  

K
rippe, Prädikant A

lexander Boxan, M
usik: M

artin Bingem
ann

(K
ollekte für „B

rot für die W
elt“)

1. W
eihnachtsfeiertag, 25. D

ezem
ber 2023, 

10.30 U
hr, Festgottesdienst m

it A
bendm

ahl, Pfr. Stephan Rost,  
M

usikalische G
estaltung: Sänger*innen der Lutherkantorei,  

K
irchenm

usikerin Elke K
atscher-Reulein (Flügel/O

rgel)
(K

ollekte für „B
rot für die W

elt“)

2. W
eihnachtsfeiertag, 26. D

ezem
ber 2023, 

10.30 U
hr, M

usikgottesdienst, Pfr. Stephan Rost &
  

Pfrin. A
nne Claus, Prädikantin Renate Sandforth,  

M
usikalische G

estaltung: Friederike Stichel (Blockflöte) und  
K

irchenm
usikerin Elke K

atscher-Reulein (Flügel/O
rgel)

(K
ollekte für „B

rot für die W
elt“)

A
ltjahresabend, 31. D

ezem
ber 2023, 

18.00 U
hr, G

ottesdienst m
it A

bendm
ahl, Pfarrer Stephan Rost

(K
ollekte für das Erw

achsenen- und K
inderhospiz der Ev. K

irche in H
erm

annstadt/R
um

änien) 

N
eujahrstag, 01. Januar 2024, 

10.30 U
hr, G

ottesdienst zur Jahreslosung m
it M

usik zum
 neuen Jahr, 

Pfr. Stephan Rost, M
usikalische G

estaltung: D
orle Ellm

ers und  
Joachim

 K
reiter (Violinen), K

irchenm
usikerin Elke K

atscher-Reulein
(K

ollekte für die K
irchenm

usik in der Lutherkirche)
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Passionsandacht, 21. Februar 2024,
19.00 U

hr, Pfarrer Stephan Rost
(K

ollekte für A
ktion S

ühnezeichen Friedensdienste e.V.)

R
em

iniszere, 25. Februar 2024,
10.30 U

hr G
ottesdienst, Pfr. Stephan Rost

An diesem
 W

ochenende findet in Frankfurt der ökum
enische  

Bibelerzählkongress statt. In diesem
 Rahm

en wird im
 G

ottesdienst 
ein*e Bibelerzähler*in zu G

ast sein, der/die eine biblische  
G

eschichte erzählt.
(K

ollekte für die Telefonseelsorge)

Passionsandacht, 28. Februar 2024,
19.00 U

hr, Pfarrer Stephan Rost
(K

ollekte für A
ktion S

ühnezeichen Friedensdienste e.V.)

Freitag, 01. M
ärz 2024, 

15.30 U
hr W

eltgebetstagsgottesdienst, W
G

T-Team
, 

im
 A

nschluss Beisam
m

ensein m
it Tee, K

affee und Im
biss 

(s. Ankündigung S. 22)

O
kuli, 03. M

ärz 2024, 
10.30 U

hr, G
ottesdienst m

it A
bendm

ahl,  
Prädikant Procolino A

ntacido
(K

ollekte für P
roA

syl)

G
ottesdienste

H
erzliche Einladung zum

 Kirchencafe!

W
ir freuen uns sehr, Sie im

  
A

nschluss an die G
ottesdienste zum

  
Kirchencafe einzuladen!

Foto: pixabay

1. Sonntag nach Epiphanias, 07. Januar 2024, 
10.30 U

hr, G
ottesdienst, Pfarrer Ciprian M

atefy
(K

ollekte für besondere gesam
tkirchliche A

ufgaben der EK
D

)

2. Sonntag nach Epiphanias, 14. Januar 2024, 
10.30 U

hr, G
ottesdienst, Pfarrer Stephan Rost

(K
ollekte für das S

prachencafe in der Luthergem
einde)

3. Sonntag nach Epiphanias, 21. Januar 2024, 
10.30 U

hr, G
ottesdienst, Pfarrer Stephan Rost

(K
ollekte für „M

eere ohne P
lastik – N

ord- und O
stsee vor M

üllflut retten“ –  
N

aturschutzbund D
eutschland e.V.)

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 28. Januar 2024, 
10.30 U

hr, G
ottesdienst m

it A
bendm

ahl, Pfarrer Stephan Rost
(K

ollekte für die Frankfurter B
ibelgesellschaft – B

ibelw
erk der EK

H
N

)

Sexagesim
ae, 04. Februar 2024,

10.30 U
hr, G

ottesdienst, Prädikantin Renate Sandforth
(K

ollekte für den Lutherkindergarten)

Taizé-A
ndacht, 04. Februar 2024,

19.00 U
hr, U

rsula Stam
m

-G
öltl und Team

Estom
ihi, 11. Februar 2024, 

10.30 U
hr, G

ottesdienst, Pfarrerin Sabine D
rescher-D

ietrich
(K

ollekte für die W
ohnungsnotfallhilfen – D

iakonie H
essen)

Passionsandacht am
 A

scherm
ittw

och, 14. Februar 2024, 
19.00 U

hr, Pfarrerin M
elanie Lohw

asser
(K

ollekte für A
ktion S

ühnezeichen Friedensdienste e.V.)

Invocavit, 18. Februar 2024,
10.30 U

hr G
ottesdienst, Prädikant A

lexander Boxan, 
K

irchenm
usikerin Elke K

atscher-Reulein, 
Posaunenchor „Luther-Brass-Frankfurt“

(K
ollekte für die Frankfurter H

ilfsorganisation „people4people“)

G
ottesdienste
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